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Partner mIt system

GePrÜFte QUalItÄt – vIerFach zertIFIzIert

Mit ausgefeilten Produktideen und spürbarer Kundenorientierung ist K2 systems 
der sympathische Partner im Bereich Montagesysteme für solartechnik. 
internationale Kunden schätzen die bewährten Konstruktionen für den einsatz 
auf Dächern sowie bei Freiland- und individuallösungen. 

Montage-systeme von K2 systems überzeugen durch viele durchdachte Details  
und ansprechendes Design. Hochwertige Materialien und deren qualitäts- 
bewusste verarbeitung gewährleisten beste Funktionalität und langlebigkeit. 

unsere Produkte bestehen aus wenigen, optimal aufeinander abgestimmten 
Komponenten – das senkt den Materialaufwand, erleichtert die Montage und 
spart zeit und geld. 

als tatkräftiges, erfahrenes unternehmen, mit niederlassungen in italien, Frankreich  
und großbritannien setzen wir auf partnerschaftliche zusammenarbeit. Die erfahrungen  
aus dem persönlichen Dialog mit unseren Kunden bilden die grundlage für die permanente  
optimierung unserer Produktpalette. 

Das team von K2 systems freut sich auf eine erfolgreiche zusammenarbeit.

K2 systems steht für sichere verbindung, höchste Qualität und Präzision. 
unsere Kunden und geschäftspartner wissen das schon lange. und drei unabhängige stellen 
haben unsere Kompetenzen und Komponenten geprüft, bestätigt und zertifiziert.
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allGemeIne sIcherheItshInWeIse 

Bitte beachten sie, dass unsere allgemeinen Montagevorschriften eingehalten werden müssen. 
Diese sind einzusehen unter www.k2-systems.com/downloads/produktinformationen.html. 

generell gilt:

¬  anlagen dürfen nur von Personen montiert und in Betrieb genommen werden, die aufgrund  
ihrer fachlichen eignung (z.B. ausbildung oder tätigkeit) bzw. erfahrung die vorschriftsmäßige 
Durchführung gewährleisten können. 

¬  vor der Montage muss geprüft werden, ob das Produkt den statischen anforderungen vor ort entspricht. 
Bei Dachanlagen ist grundsätzlich die bauseitige tragfähigkeit des Daches zu prüfen. 

¬  nationale und ortsspezifische Bauvorschriften, normen und umweltschutzbestimmungen sind unbedingt 
einzuhalten.

¬  arbeitsschutz- und unfallverhütungsvorschriften, entsprechende normen sowie vorschriften der Berufsge-
nossenschaft sind einzuhalten! insbesondere ist dabei zu beachten: 
 – es ist sicherheitskleidung zu tragen (v.a. schutzhelm, arbeitsschuhe und Handschuhe). 
 – Bei Dacharbeiten sind die vorschriften zu arbeiten auf dem Dach zu beachten (z.B. verwenden 
    von: absturzsicherungen, gerüst mit Fangeinrichtung ab einer traufhöhe von 3 m etc.). 
 – anwesenheit von zwei Personen ist für den gesamten Montageablauf zwingend, um bei 
    einem eventuellen unfall schnelle Hilfe gewährleisten zu können. 

¬  K2 Montage-systeme werden stetig weiterentwickelt. Montageabläufe können sich dabei ändern. vor der 
Montage daher unbedingt den aktuellen stand der Montageanleitung unter 
http://www.k2-systems.com/downloads/produktinformationen.html überprüfen.  
auf anfrage senden wir ihnen die aktuelle version auch gerne zu. 

¬  Die Montageanleitungen der Modulhersteller sind zu beachten. 

¬  Der Potentialausgleich zwischen den einzelnen anlagenteilen ist nach den jeweiligen landesspezifischen 
vorschriften durchzuführen.

¬  Während der gesamten Montagezeit ist sicherzustellen, dass mindestens ein exemplar der 
Montageanleitung auf der Baustelle zur verfügung steht.

¬  Bei nichtbeachtung unserer Montagevorschriften und Montageanleitungen und nichtverwendung 
aller systemkomponenten sowie beim ein- und ausbau von Bauteilen, die nicht über uns bezogen 
wurden, übernehmen wir für daraus resultierende Mängel und schäden keine Haftung. 
Die gewährleistung ist in soweit ausgeschlossen

¬  Bei Missachtung unserer allgemeinen sicherheitshinweise sowie beim ein- oder anbau von 
Bauteilen des Wettbewerbs behält sich die K2 systems gmbH den Haftungsausschluss vor.

¬  Wenn alle sicherheitshinweise beachtet werden und die anlage sachgemäß installiert wird, besteht ein  
Produktgarantie-anspruch von 12 Jahren! Bitte beachten sie unsere garantie-Bedingungen,  
welche einzusehen sind unter www.k2-systems.com/downloads/produktinformationen.html.  
auf anfrage senden wir ihnen diese selbstverständlich gerne zu.

¬  Die Demontage des systems erfolgt anhand der Montageschritte in umgekehrter reihenfolge. 
 

¬   K2 Bauteile aus nichtrostenden stählen sind in unterschiedlichen Korrosionswiderstandsklassen erhältlich. 
in jedem Fall ist zu prüfen, welche Korrosionsbelastung für das jeweilige Bauwerk oder Bauteil zu erwarten 
ist.
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UnerlÄsslIch: Das benötIGte materIal

um das K2 systems speedrail-system montieren zu können, sind alle im Folgenden aufgelisteten systemkompo-
nenten zwingend erforderlich. Die Berechnung der stückzahlen erfolgt anhand der jeweiligen anforderung. Die 
aufgeführte artikelnummer erleichtert den artikelabgleich. 

Montageschiene speedrail 22 

Material: aluminium

 |  artikel-nummer 
anlagenspezifisch

 |  1005193

 |  1001164

alternativ: speedrail 36
Material: aluminium

alternativ: gewindeformschraube 6 x 38
Material: edelstahl, ePDM, sW 8

speedclip

Material: glasfaserverstärkter Kunststoff, ePDM

 |  1001643M K2 einlegemutter

Material: edelstahl, Kunststoff

 |  1003571K2 speedconnector set

bestehend aus:

senkkopfbohrschraube 4,8 x 16
Material: edelstahl, antrieb: tX 25

 |  1001622Bohrschraube 6 x 36

Material: edelstahl, Dichtung: ePDM, schlüsselweite: 8 mm

 |  artikel-nummer 
anlagenspezifisch

speedconnector
Material: aluminium
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speedlock set

bestehend aus:

speedlock
Material: aluminium

senkkopfschraube Din 7991 mit innensechskant M8 x 20
Material: edelstahl

M K2 einlegemutter
Material: edelstahl, Kunststoff

 | artikel-nummer
anlagenspezifisch

innensechskantschraube Din 912 M8

Material: edelstahl, sW: 15 mm

sicherungsscheibe Din en 10151

Material: edelstahl

 |  1000473

 |  Für speedrail 22  1003558
 Für speedrail 36  1003560

K2 Modulendklemmen set standard

Material: aluminium

 |  artikel-nummer 
anlagenspezifisch

K2 Modulmittelklemmen set standard

Material: aluminium

alternativ: Modulmittelklemme Xs

 |  artikel-nummer 
anlagenspezifisch
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aUF eInen blIck: DIe WerkzeUGÜbersIcht

Montage-systeme von K2 systems sind für eine möglichst mühelose Montage optimiert. lediglich das Werk-
zeug, das dazu benötigt wird, ist nicht im lieferumfang enthalten. Hier haben wir es auf einen Blick 
zusammengestellt:

schlagschnur

Maßband

akkuschrauber

Mit aufsatz für schlüsselweite 8, sowie tX 25

Drehmomentschlüssel

Mit aufsatz für HW 5 und HW 6
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um eine sichere und ordnungsgemäße Montage des systems zu gewährleisten, lesen sie bitte zuerst alle schritte durch.  
zu jedem schritt wird das benötigte Material aufgeführt. sollten sie Probleme bei der Montage oder Fragen zum system 
haben, wenden sie sich bitte an unsere 

service-Hotline unter der nummer: +49 (0) 7152-3560-0

generell gilt:

¬ Die erdung muss hergestellt werden (ggf. Blitzschutzklemme verwenden).
¬  Die allgemeinen Montagevorschriften sind unbedingt einzuhalten. 

Diese finden sie unter: www.k2-systems.com/downloads/produktinformationen.html 
zugangsdaten für unseren Kundenbereich erhalten sie, falls noch nicht vorhanden, gegen anfrage.

¬  sollte das trapezblech mit Kalotten befestigt sein, bitte keinesfalls die speedclips auf die 
Kalotten schrauben! stattdessen alle speedclips dieser reihe versetzt auf dem trapezblech montieren.

¬  achtung: Module dürfen nicht über die thermische ausdehnungsfuge geklemmt werden.
¬ Das Produkt ist gebrauchsmustergeschützt und zum Patent angemeldet.

speedclips montieren

speedclips mit einer schlagschnur horizontal zueinander ausrichten, und die schienenlage auf dem 
Dach markieren. Jede speedrail mit zwei speedclips auf den Hochsicken montieren. Das K2 logo zeigt 
dabei richtung First. randabstand: je ein viertel der schienenlänge (mit max. 6,10 m: ca. 1,5 m). 
Die speedclips selbst werden mit je zwei selbstbohrenden sechskantschrauben 6 x 36 mm mit 
ePDM Dichtscheiben befestigt.

¬ Kein vorbohren! – außer bei überlappenden Blechen, um abstände zu vermeiden.
¬ stärke stahl-trapezblech: min. 0,5 mm (360 n/mm² vorausgesetzt)
¬ stärke alu-trapezblech: min. 0,8 mm (195 n/mm² vorausgesetzt)
¬ abstand achsmaß schiene und oberkante speedclip: 55 mm
¬ anzugsdrehmoment anschlagsorientiert.

Benötigte Materialien: speedclip, Bohrschrauben mit Dichtscheibe

anleitung zur sonderlösung für eine platzsparende Montage siehe seite 17.
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speedrail einlegen

Die speedrail schräg in die obere nut der ersten beiden 
auf dem Dach fixierten speedclips einführen und bis zum 
anschlag nach oben schieben.

Benötigte Materialien: speedrail

speedrail auf die auflagefläche der speedclips legen…

…und in die untere nut schieben.

2
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Die speedrail muss immer im vom Modulhersteller freigegebenen Klemmbereich verbaut werden. 
aufgrund der thermischen ausdehnung empfehlen wir die reihen nach 6,10 m maximal jedoch 
zwingend nach 8,40 m (2 x 4,20 m) zu unterbrechen. Der Mindestabstand für den thermischen 
cut beträgt dabei zwischen zwei schienen 3 - 5 cm. 
achtung: module dürfen nicht über die thermische ausdehnungsfuge geklemmt werden.

Benötigte Materialien: speedrail

tHermiscHe ausdeHnung einplanen5
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…speedclip an der schiene entlang nach unten schieben in 
die obere nut des speedclip…

…und danach in die richtige Position auf der Hochsicke 
schieben.
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…an die schiene anpressen…

in den tiefsicken weitere speedclips auf die schiene 
aufschieben…

Benötigte Materialien: speedclip

speedrail mit zusätzlicHen
speedclips fixieren
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Jeden vierten clip mit dem K2 logo nach unten einsetzen, 
um ein verschieben richtung First zu verhindern.

Die abstände zwischen zwei clips sind projektspezifisch 
und können mit Hilfe des Kalkulationsprogrammes K2 Base 
ermittelt werden:
¬ Dachrandbereich: max. 40 cm
¬  Dachmitte: max. 75 cm; bei Montage im Kreuzverbund: 

max. 50 cm

aus gründen der Flächenpressung und Dichtheit auf einer 
Hochsicke niemals zwei speedclips verbauen! 
Bei schienenstößen direkt auf einer Hochsicke: zwingend 
auf den jeweils nächstliegenden Hochsicken der schienen 
speedclips befestigen.

Unbedingt beachten: am ende jeder schiene muss ein 
speedclip auf der letzten hochsicke befestigt sein! 
Der kragarm der schiene darf höchstens 25 cm  
betragen.

Benötigte Materialien: speedclip, Bohrschrauben mit  
Dichtscheibe

clip-abfolge und abstände
beacHten

11
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speedclips mit je zwei Bohrschrauben 6 x 36 mm befesti-
gen. Wie viele zusätzliche clips benötigt werden, hängt von 
den schnee- und Windlasten ab und wird bei auftragsertei-
lung mitgeteilt.
Die bohrschrauben anschlagsorientiert verschrauben!

Benötigte Materialien: speedclip, Bohrschrauben mit 
Dichtscheibe

speedclips befestigen 10
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„auf stoss“ verlegen

montage speedlock

Die Dachhaut darf auf keinen Fall durchbohrt werden! 
Deshalb niemals im Bereich der Hochsicken bohren! 
zudem muss so gebohrt werden, dass eine Kollision mit 
der später eingesetzten einlegemutter verhindert wird.

Die speedlocks müssen immer im schienenmittenbereich 
montiert werden. Bei verbundenen schienen bezieht sich 
die Mitte auf die gesamtlänge des verbundes. zunächst 
wird eine M K2 einlegemutter auf Höhe eines speedclips 
eingelegt und um 90° im uhrzeigersinn gedreht. 
Der speedlock wird unter verwendung einer senkkopf-
schraube M8 x 20 mit der M K2 über dem speedclip 
verschraubt. 
anzugsdrehmoment 14 nm. Durch den speedclip 
wird der speedlock und damit die schienenreihe fixiert.

Benötigte Materialien: M K2, speedlock, senkkopfschraube
M8 x 20

zwischen zwei „auf stoß“ verbundenen schienen immer 
einen speedconnector verwenden: Diesen in 
die schienen einlegen und mit 2 senkkopfbohrschrauben 
4,8 x 16 im bereich der tiefsicken mit der schiene selbst 
verschrauben. anzugsdrehmoment max. 4 nm. eine verbun-
dene schienenreihe darf die maximallänge von 8,40 m 
nicht überschreiten. Die minimale schienenlänge darf 1 m 
nicht unterschreiten.

Benötigte Materialien: speedconnector, 
senkkopfbohrschraube 4,8 x 16

 13
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unbedingt beacHten

module befestigen

zunächst die einlegemutter M K2 in die speedrail einlegen 
und um 90° im uhrzeigersinn drehen. Wenn die end- und 
Mittelklemmen als set geliefert werden, das gesamte set in 
der schiene fixieren. Module gemäß Herstellerangaben auf 
den Montageschienen befestigen. 
anzugsdrehmoment 14 nm

Benötigte Materialien: einlegemutter, endklemme,  
schraube M8, sicherungsscheibe s8

Module jeweils am ende einer reihe mit endklemmen  
und schrauben Din 912 M8 sowie den einlegemuttern 
befestigen.

¬ schienenreihen benötigen bis 6,10 m einen, bis 8,40 m zwei speedlocks.
¬  Für die speedrail 22 ist der speedlock 22, für die speedrail 36 ist der speedlock 36 zu  

verwenden.
¬  Diese montagehinweise müssen unbedingt auch bei der platzsparenden montage (s. seite 17) und  

der addOn montage (s. seite 18) beachtet werden.
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modul-zwiscHenräume fixieren

fixieren mit modulmittelklemme standard

zwischen zwei Modulen jeweils zwei Modulmittelklemmen 
standard verwenden, welche ebenfalls mit schrauben 
Din 912 M8 in den einlegemuttern zu verschrauben sind. 
anzugsdrehmoment 14 nm

Benötigte Materialien: einlegemutter, Modulmittelklemme 
standard, schraube M8, sicherungsscheibe s8

fixieren mit xs modulmittelklemme 

zwischen zwei Modulen jeweils zwei Xs Modulmittelklem-
men verwenden, welche ebenfalls mit schrauben Din 912 
M8 in den einlegemuttern zu verschrauben sind.
Bei der Xs Modulmittelklemme werden längere schrauben 
benötigt als bei der Modulmittelklemme standard. 
anzugsdrehmoment 14 nm

Benötigte Materialien: einlegemutter, Xs Modulmittelklem-
me, schraube M8, sicherungsscheibe s8

 18b
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besonderHeiten bei der montage

¬  Bei der speedrail 36: Modulkabel können innerhalb der schiene verlegt werden. 
Die stecker dürfen jedoch nicht in der schiene liegen.

¬  Bei vertikaler verlegung rahmenloser Module unbedingt pro Modul eine abrutschsicherung einbauen.
¬ einlegemuttern an stoßverbindungen der schienen sind unbedingt zu vermeiden!
¬  Mittel- oder endklemmen keinesfalls unmittelbar am schienenstoß oder schienenende montieren! (ab-

stand: min. 20 mm ab endklemme)
¬ Die Module dürfen keinesfalls über die thermische ausdehnungsfuge verlegt werden!

19
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platzsparende montage

scHienenüberstand

Der Überstand der schiene hängt von den Modulbreiten ab. 
ab der endklemme gemessen werden mind. 20 mm benö-
tigt. Bitte darauf achten, dass der lichte abstand zwischen 
zwei speedclips auf einer Hochsicke 
mind. 10 mm beträgt.

zur platzsparenden speedrail-Montage kann jede zweite 
schienenreihe nach unten versetzt montiert werden. 
Der abstand der schienen zueinander ergibt sich aus dem 
abstand, welcher zur Montage der speedclips benötigt 
wird. Die darauffolgende schiene wieder auf der gleichen 
Höhe verlegen wie die erste. Mit dieser verlegungsweise 
reduziert sich der abstand zwischen den beiden Modulen 
am schienenende auf 40 mm. Modulkanten sollten dabei in 
einer Flucht montiert werden. Die gesamtlänge einer schie-
nenreihe von max. 8,40 m darf nicht überschritten werden. 
 
eine optimierung der Modulverlegung kann durch die ver-
wendung der K2 Xs Mittelklemme (13 mm Modulabstand) 
erreicht werden. achtung: längere schrauben werden 
benötigt. 
 
Die platzsparende Montage ist besonders für dachintegrier-
te lösungen auf trapezblechdächern in Frankreich geeignet.

2
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speedrail mit addon montage

vielen dank, dass sie sicH für ein k2 montage-system
entscHieden Haben.

Bei der horizontalen rastermontage von Modulen unter verwendung des K2 addon darf die 
gesamtschienenlänge von 8,40 m nicht überschritten werden. Die Mindestgröße des thermischen 
cuts beträgt 3 - 5 cm. Die Modulmontage erfolgt mit Hilfe des K2 addon, der M K2 einlegemutter 
sowie end- und Mittelklemme und innensechskantschraube M8. 
Das richtige einmessen des Daches und exaktes arbeiten sind bei dieser Montageweise 
grundvoraussetzung.

achtung: module dürfen nicht über die thermische ausdehnungsfuge geklemmt werden. 
die k2 addon montageanleitung ist unbedingt einzuhalten.

systeme von K2 systems sind schnell und einfach zu montieren. Wir hoffen, diese anleitung hat  
ihnen dabei geholfen. Für anregungen, Fragen oder verbesserungsvorschläge stehen wir ihnen 
gerne zur verfügung. Wir freuen uns auf ihren anruf unter der

service-Hotline +49 (0) 7152-3560-0

es gilt deutsches recht unter ausschluss des un-Kaufrechtes. gerichtsstand ist stuttgart. 
es gelten unsere alB; einzusehen unter: Web: www.k2-systems.com

1
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fertig!
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service-Hotline
+49 (0)7152 3560-0

Mounting systems for solar technology

montageanleitung speedrail | D12 | 1212 | Änderungen vorbehalten
Produktabbildungen sind beispielhafte abbildungen und können vom original abweichen.

everest solar systems, llc
3809 ocean ranch Blvd.
suite 111
oceanside, ca 92056
usa
tel +1.760.301.5300
info@everest-solarsystems.com
www.everest-solarsystems.com

K2 systems sarl - agence France norD 
14, rue des Hérons
67960 entzheim
France
tel. +33 (0) 3 88 21 66 02
Fax +33 (0) 3 88 21 66 03
info@k2-systems.fr
www.k2-systems.fr

K2 systems sarl - agence France suD 
19 avenue du Pré de challes 
Parc des glaisins
74940 annecy le vieux
France
tel. +33 (0) 4 50 51 22 53
Fax +33 (0) 4 50 51 16 41
info@k2-systems.fr
www.k2-systems.fr

K2 systems gmbH
riedwiesenstraße 13 - 17
71229 leonberg
germany
tel +49 (0) 7152 - 3560 - 0
Fax +49 (0) 7152 - 3560 - 179
info@k2-systems.com
www.k2-systems.com

K2 systems s.r.l.
via Madonna dello schioppo 67
secondo Piano int. 17-19
47521 cesena (Fc)
italy
tel. +39 0547 63 20 80
Fax +39 0547 63 50 22
info@k2-systems.it 
www.k2-systems.it

K2 solar Mounting solutions ltd.
unit 46 easter Park
Benyon road
aldermaston, Berkshire rg 7 2PQ
united Kingdom
tel. +44 (0) 1189 701280
info@k2-systems.uk.com
www.k2-systems.uk.com


